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Mannheim

IN KÜRZE

Betriebsratswahlen bei FGH
Engineering & Test GmbH
Dass Betriebsräte auch in
kleineren Betrieben für die
Beschäftigten einen hohen
Stellenwert haben, zeigt die
zunehmende Zahl von Be-
triebsratsgründungen gera-
de in Kleinbetrieben. Jüngs-
tes Beispiel: Die 32
Beschäftigten von FGH En-
gineering & Test GmbH auf
der Rheinau wählten Anfang
Mai erfolgreich ihren Be-
triebsrat. Wir wünschen den
Kollegen viel Erfolg für ihre
Arbeit.

SEMINARTERMINE

1. Juni
Fragen zur Altersteilzeit
8.Juni

Allgemeines
Gleichbehandlungsgesetz
27. bis 29. Juni

Grundlagen der
Verhandlungsführung.

Weichenstellung für das Jahr 2011
ORTSVORSTAND TRIFFT SICH ZU
SEINER JÄHRLICHEN KLAUSUR

Der Ortsvorstand als politische Leitung der Mannheimer IG Metall
legte seine Arbeitsaufgaben für die kommenden Monate fest.

Zwei Tage nahm sich der Ortsvor-
standZeit, umdieWeichen zu stel-
len für das letzte Jahr der Amtspe-
riode 2008 bis 2011. Einen breiten
Raum nahm die Information und
Diskussionüber dieZusammenar-

beit mit der IG Metall Heidelberg
ein.Bisher gibt es indenBereichen
Jugend- und Vertrauensleutear-
beit, Arbeits- und Gesundheits-
schutz sowie in der Bildungsarbeit
regelmäßige Treffen und gemein-

same Angebote. Auch die beiden
Ortsvorstände und Delegierten-
versammlungen tagten bereits ge-
meinsam. Seit 2010 präsentieren
sich beide Verwaltungsstellen mit
einem gemeinsamen Internetauf-

tritt. Eine Bündelung der Aktivitä-
ten ist angedacht aber bisher noch
nicht beschlossen. Während des
zweiten Klausurtags stand die Ta-
rifpolitik im Mittelpunkt. Bezirks-
leiter JörgHofmanndiskutiertemit
dem Ortsvorstand mögliche Eck-
punkte für dieTarifrunde2012. Ei-
nigkeit herrschte in der Einschät-
zung, dass nicht allein eine
Entgelterhöhung sondernauchRe-
gelungen zur Eindämmung von
Leiharbeit und der Verpflichtung
der unbefristeten Übernahme von
Auszubildenden mit aufgenom-
men werden sollen. n
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Eigene Bilder

Straßburg ist eine Reise wert
Senioren besuchten das Europaparlament.

Die bundesweite Berufsschultor
der IGMetall-Jugendbietet berufs-
bildenden Schulen die Möglich-
keit, sechs Unterrichtsmodule zu
buchen. Diese Module umfassen
die Themen, Rechte und Pflichten
der Azubis, Jugendvertretung und
Betriebsrat, Tarifvertrag, Gewerk-
schaften, Gesellschaftspolitik und
Rechtsextremismus. Die 45 oder

90 Minuten dauernden Unter-
richtseinheiten werden von fach-
kundigen Ansprechpartnern der
IG Metall-Jugend Mannheim an-
geboten.Dabei stehendieReferen-
ten,meistMitglieder einer Jugend-
und Auszubildendenvertretung,
Rede und Antwort, wenn es um
Fragen wie Probezeit, Abschluss-
prüfungen oder Übernahme nach

Mehr als 40 aktive Senioren der
Mannheimer undHeidelberger IG
Metall folgten der Einladung des
Mannheimer SPD-Europaabge-
ordnetenPeter Simon, umsich vor
Ort in Straßburg ein Bild über den
Parlamentsalltag zu machen. Mit
Kopfhörern für die Übersetzung
ausgestattet, konnten sie die De-
batten zum Beispiel über die Lage
in Syrien, Bahrain und Jemen ver-
folgen. Peter Simon nahm sich an-
schließend noch Zeit für Fragen

und Hintergrundin-
formationen. Eine
Besichtigungstour
durch die Stadt, das
Europaviertel oder
die Bootstour durch
Petite France runde-
ten den Tag ab. Alle
Teilnehmer waren
sich einig: »Eine
rundum gelungene
und höchst informa-
tive Reise«.

der Ausbildung geht. Die Berufs-
schultourwirdwährenddesUnter-
richts durch Informationsstände
auf demSchulhof unterstützt. Hier
können die Schülerinnen und
Schüler die Themen aus dem Un-
terricht vertiefen, beziehungsweise
gezielt nachfragen. Sie erhalten
dann zusätzliches Informations-
material. n

IG Metall-Jugend an Berufsschulen on Tour
Die Berufsschultour der IG Metall-Jugend macht vom 27. Juni bis 1. Juli in Mannheim Station.

Der Ortsvorstand diskutiert mit Bezirksleiter Jörg Hofmann über künftige Tarifpolitik.

Unsere Senioren mit dem SPD-Europaabgeordneten
Peter Simon im Europaparlament.




